
Glichen äglich Nachmittag
mit AnSna uii der Sonn U Feiertage

jlemcntSpreis
lerleljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Jiiscrtionspreis
für die viergespaltene Corpus

geile oder deren Raum 15 Pfg

Hes Tageblatt
Dreiundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle nnd den Saalkreis
Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebübren 9 Mark

Inserate
sür die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis SMr Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

N 171 Dienstag den 2S Jnli 1882
Ausgabe und Auuahmeftellen für Inserate und Abonnements bei pelt Leipzigers 8 Kot vodu gr Steinstraße 73 A vaiiuender Geiststraße 67

Albert Domplatz 3 Zlatte Zum Guttenberg KLnigsstraße 20 Inäv Iti imer Diemitz

ür die Monate August und September
eröffnen wir ein besonderes Abonnement
zum Preise von 1 Mark 50 Pfennig

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
nnd von unseren Boten angenommen

Politisches Tagesbild
Die auf den vergangenen Sonnabend anberaumte

Sitzung der Konferenz scheint nicht stattgefunden zu
haben denn eine Depesche aus Konstantinopel vom 22 d
Abends meldet nichts von derselben theilt dagegen mir
daß die Konferenz wie verlautet ihre nächste Sitzung erst
Montag abhalten werde Wie es heißt fügt das Tele
gramm hinzu würde der zum alleinigen Vertreter der
Pforte bei der Konferenz ernannte Affim Pascha das Prä
sidium beanspruchen und den Vorschlag machen die Konfe
renz in Stambul tagen zu lassen Die Köln Ztg mel
det auch noch daß die Pforte bei ihrem Eintritt in die
Konferenz die Borbedingung gestellt hat daß die Türkei
als Souverän Egyptens nicht auf gleichem Fuße mit den
andern Mächten sondern mit gewissen Borrechten
ausgestattet an den Berathungen theilnehme Die Pforte
kann sich drehen und wenden wie sie will Europa ist die
ewigen Finten müde Ins Gewicht fällt was man in
London Paris Berlin Petersburg thut Konstantinopel
kann müßig zusehen Neben der Konferenz werden un
unterbrochen diplomatische Unterhandlungen zwischen den
Westmächten bezüglich einer gemeinsamen Intervention ge
pflogen und es wird auch der Versuch gemacht Italien
zur Theilnahme heranzuziehen Der Times wird aus
Paris vom 21 d gemeldet das französische Kabinet habe
sich an die englische Regierung gewendet um deren Ansicht
über die Thnnlichkeit Italien zur Theilnahme an der eng
lisch französischen Expedition nach Eghpten einzuladen zu
ermitteln Man glaube England werde sich der Einladung
an eine dritte Macht zur Betheiligung an der Expedition
bereitwillig anschließen Wie man jedoch der Pol Korr
aus Rom von bester Seite versichert wird sich Italien zur
Theilnahme an einer militärischen Aktion in Eghpten einzig
und allein dann entschließen wenn auch Oesterreich Ungarn
und Deutschland sich an derselben mit einem Truppenkon
tingent betheiligen wollten Man sei in italienischen Regie
rungskreisen nach wie vor fest entschlossen sich in den wei
teren Stadien der eghptischen Frage in keiner Weise von
den drei Kaisermächten zu trennen Inzwischen wird in
England unbeschadet der Konferenz und dr Unterhand
lungen mit Frankreich die Rüstung mit Energie fortgesetzt
Schon ist die Armeereserve theilweise einberufen worden
die Mannschaften haben sich spätestens am 2 August bei der

Fahne einzusinden Aus Indien sind bereits 2 Transport
dampfer mit Truppen nach Eghpten abgegangen Das
englische Expeditionskorps wird etwa 14000 Mann stark sein
Die französische Regierung wird in der Deputirtenkammer
den Antrag auf Gewährung eines Kredits zur Bestreitung
der Kosten für die Expedition zum Schutz des Suezkanals
stellen Ueber die Höhe des Kredits hatte sich der Minister
rath am Sonnabend noch nicht schlüssig gemacht der Kriegs
minister verlangt 40 Millionen welche Summe der Finanz
minister angesichts der Lage der Finanzen zu hoch fand
Eine andere Schwierigkeit ergab sich daraus daß der Kriegs
minister um die Armeekorps nicht zu desorganisiren die
Reserven einberufen wollte was das Kabinet aus politischen
Gründen nicht wünscht Im Ministerrathe sprach Freycinet
die Absicht aus daß wenn die Pforte sich weigere in
Eghpten einzuschreiten Frankreich und England handeln
würden ihre Thätigkeit würde sich jedoch nur auf den
Suezkanal beschränken wenn England weiter gehen
wolle so würde Frankreich nicht folgen ohne die aus
drückliche Zustimmung Europas Meldungen aus Algier
zufolge würden zur Bildung des französischen Expeditions
korps Theile des dort stationirten 19 Armeekorps ver
wendet werden Der Effektivbestand der unter General
Lambert zu formirenden Brigade würde aus acht Jnfanterie
bataillonen vier Schwadronen Kavallerie nebst einigen
Feldbatterien bestehen In der französischen Hauptstadt
sind Depeschen von Lesseps eingetroffen aus welchen
hervorgeht daß der neue Aufenthalt den er in Eghpten
genommen seine ersten Eindrücke bezüglich der Zweckmäßig
keit einer europäischen Intervention im Nilthale vollständig
geändert hat früher ein Gegner dieser Intervention stellt
Herr v Lesseps sie jetzt als ganz unerläßlich dar Die
Lage in Egypien scheint ihm eine äußerst gefährliche

Ueber die Haltung Deutschlands giebt eine vom
Ministerium des Auswärtigen inspirirte Korrespondenz der
Köln Z die bündigste Versicherung Es heißt dort
Die öffentliche Meinung wird wohl daran thun sich mit

dem Gedanim vertraut zu machen daß die gegenwärtige
eghptifche Frage nicht unbedingt als eine europäische be
trachtet werden muß Deutschland hat mit derselben that
sächlich sehr wenig zu thun Unsere Betheiligung an der
Schifffahrt im Suezkanal beträgt etwa 1 pEt der Gesammt
schisssahrt die der Engländer über 75 pCt Für England
ist die Sicherstellung des Suezkanals eine Lebensfrage uns
interefstrt dieselbe nur in geringem Grade Eine große
Nation hält ihre Politik jederzeit innerhalb der Grenzen
ihrer eigenen Interessen sie wird ihren Einfluß nicht in
den Dienst der Interessen anderer Nationen stellen und
keine Mitverantwortlichkeit für die Mittel übernehmen durch
welche diese sich veranlaßt finden können ihre Interessen
sicherzustellen Die deutsche Politik vermeidet jede Partei
nahme und läßt sich wie bereits an beachtenswerther Stelle

gesagt durch das Beispiel des Napoleonischen Frankreich
warnen in Europa eine Art Censoren oder Schulmeister
rolle andern Mächten gegenüber üben zu wollen Deutsch
land sieht seine Interessen sowie den europäischen Frieden
durch die Vorgänge am Nil nicht gefährdet nirgends macht
sich auch nur im entferntesten die Absicht erkennbar die
deutschen Interessen zu schädigen Jede andere Politik außer
derjenigen die ausschließlich die deutschen Interessen berück
sichtigt würde die Regierung vor dem deutschen Volke nicht
vertreten können Deshalb ist auch mit Sicherheit anzu
nehmen einerseits daß Deutschland den Westmächten kein
Mandat ertheilen wird in Eghpten ohne die Türkei vorzu
gehen andererseits daß Deutschland Frankreich und Eng
land nicht zu verhindern suchen wird in Eghpten das zu
thun was ihnen im französischen beziehungsweise englischen
Interesse geboten erscheint Handelte Deutschland anders
sei es daß es seinen Einfluß zu Gunsten der Türkei oder
zu Gunsten der Westmächte geltend machen wollte so würde
es damit ohne Nutzen für sich und ohne gebietende Noth
wendigkeit befreundete Mächte sei es England und Frank
reich sei es die Türkei verletzen England hat in Süd
afrika mit den Boeren Frankreich in Nordafrika mit den
Eingeborenen Krieg geführt ohne daß Deutschland ein Wort
dazu gesagt hätte und ohne daß durch sein Schweigen die
deutschen Interessen verletzt wären Deutschland kann ruhig
Mitansehen was die vereinigten Westmächte oder England
und Frankreich jedes vereinzelt in Nordostafrika zur Ver
theidigung ihrer Interessen vorzunehmen sür gut finden

Das Journal de St Petersbourg meint die Be
theiligung der Pforte an der Konferenz dürfe nicht dazu
benutzt werden die Aktion der europäischen Mächte lahm
zulegen Es sei nothwendig den Suezkanal vor den Auf
ständischen zu schützen Wenn die Pforte allein im Stande
sei dies ohne Verzug zu bewirken so möge ihr die Sorge
dafür überlassen werden wenn nicht so werde sich die
Konferenz damit zu befassen haben Uebrigens würden die
ottomanischen Delegirten alsbald in die Lage versetzt wer
den sich über die Absichten der Pforte betreffs Wieder
herstellung des Status in Eghpten zu erklären Die
Aeußerung daß die Betheiligung der Pforte an der Kon
ferenz nicht dazu benutzt werden dürfe die Aktion der
europäischen Mächte lahm zu legen deutet auf eine gereizte
Stimmung gegen die türkische Politik Nach einem Tele
gramm des Alexandrinischen Korrespondenten der W A Z
kursirt dort das Gerücht Rußland wolle Englands Ver
legenheit ausbeuten und Bokhara sowie Merw annektiren
Nach einer Wiener Meldung der St James Gazette er
wartet man in Petersburg zuversichtlich daß das Kabinet
von St James ehe es zur Okkupation Egyptens schreitet
der russischen Regierung bezüglich Centralasiens die ge
wünschten Eröffnungen machen werde Im Allgemeinen
scheint die russische Presse über die Vortheile welche Ruß

EvaEine Erzählung aus dem Leben von O Bach
Fortsetzung

Wollen Sie lieber Gras ich bitte um Aufrichtigkeit
dieses Mädchen heirathen es zu Ihrer rechtmäßigen Ge
mahlin machen und dafür all jene damit verknüpften Opfer
bringen oder ist es eben nur ein vorübergehendes Verhält
niß Ich bitte räumen Sie mir das Recht dieser Frage
ein denken Sie Ihr Vater fragte Sie

Egon war aufgestanden eine peinliche Empfindung
malte sich in seinem bleich gewordenen Antlitz und die
Augen blickten finster auf den alten Herrn der ruhig den
Blick erwiderte ohne das Abweichende darin erkennen zu
wollen

Wenn mein Vater diese Frage an mich stellte be
gann Erbach nach einer Pause so würde ich ihm antwor
ten mein Verhältniß zu Eva Runge ist kann kein vorüber
gehendes sein weil das Mädchen nichts gemein hat mit
den Damen die zum Amüsement geschaffen sind Mein
Gefühl für sie ist tiefer und wahr und ich wäre glücklich
wenn ich den Schatten den meine Liebe auf sie geworfen
verscheuchen könnte wenn ich sie vor der Welt mein recht
mäßiges Weib nennen dürfte allein ich erkenne auch noch
andere Pflichten als die des Herzens an ich beuge mich
den Standesgesetzen den Gesetzen meines Hauses meiner
Familie und darum Herr Gras verneine ich die erste
Frage Eva wird kann meine Gemahlin nichc werden aber
trotzdem hat mein Bündniß mit ihr eine Weihe die
der gegenseitigen Liebe Ich bringe den Verhältnissen das
Opfer sie nicht zu heirathen aber

Das ist mir genug, fiel der alte Herr lebhaft ein
Ich kann Ihr Empfinden begreifen und achten auch ich

war einst jung aber Herr Graf mit dem Opfer des
Nichtheirathens ist nicht genug geschehen Ihre Verhältnisse
fordern ein größeres und dieser Brief hier bittet mich
Ihnen zu einer bestimmten Zeit dies zu sagen Lesen
Sie Er wird Ihnen den Kommentar zu unserer Unter
redung geben

Erbach griff hastig nach dem Schreiben das die Schrist
züge seines verstorbenen Vaters trug seine Hände zitterten

als er den Umschlag löste und diese Erregung sprach wäh
rend des Lesens aus seinen Zügen

Schwer athmend legte er nach einer langen Weile das
Schreiben wieder zusammen und seine Hände gegen Richt
berg ausstreckend sagte er weich

Ich danke Ihnen Herr Graf Mein Vater war
ein trefflicher Kenner des menschlichen Herzens und die
Worte die er Ihnen geschrieben sprechen dafür daß auch
er eine Sturm und Drangperiode durchlebt hat Ich kenne
die Pflichten die der große Besitz mir auferlegt ich selbst
habe all Das wiederholt was er Ihnen sagt und der
Wunsch meines sterbenden Vaters hat auch bis jetzt mich
vor einem extravaganten Schritte bewahrt Er spricht den
selben auch in diesem Schreiben aus Ich soll mich vor
dem dreißigsten Jahre vermählen ich soll den Stamm er
halten dem Erbe Erbe geben ich soll in seinem Geiste
weiter leben unseren Untergebenen unseren Bauern ein
milder Herr ein gerechter Gebieter sein Er nennt in die
sem Briefe Diejenige die mein Leben theilen soll er
wünscht er bittet aber er befiehlt nicht und ich Herr
Graf bin trotzdem noch nicht im Stande diesen väterlichen
Wunsch zu erfüllen trotzdem ich die mir erwählte Gefähr
tin als die Würdigste erkannt und mich in ihrem Besitze
gewiß glücklich fühlen würde wenn ich ihr ein freies un
getheiltes Herz zu bieten vermöchte Ich danke Ihnen
Herr Graf noch einmal für Ihr Vertrauen

Der alte Herr hielt die Hand des jungen Mannes
eine Weile zwischen der seinen seine Augen hingen freund
lich an den bewegten Zügen Erbachs

Gut Ding will Weile haben, begann er nach einer
Pause und der Keim der in die Erde versenkt wird
braucht auch eine lange Zeit ehe er Frucht bringt Sie
werden den Wunsch Ihres Vaters erfüllen Egon es gilt
nur Ihr Interesse es gilt das Vieler Denken Sie sich
Arnold von Erbach Ihren Lehensvetter als den Be
sitzer Ihrer Güter denken Sie an das Elend das er über
die ihm anvertrauten Menschen bringen an den väterlichen
Boden den er ausnutzen wird um sein wildes zügelloses
Leben weiterzuführen an die wilden Orgien die auf dem
Boden aus dem Ihre Vorfahren ein edles Leben geführt

haben gefeiert werden an die Verwüstungen die sein
Trotz sein ungezügelter Despotismus hervorrufen wird
denken Sie auch an Ihre Zukunft Graf Erbach Es ist
nicht leicht mit den Traditionen zu brechen es ist nicht
leicht den Wunsch eines Vaters unberücksichtigt zu lassen
das heiße Sehnen einer Mutter unerfüllt zu sehen Wenn
Sie unvermählt sterben Egon dann werden die traurigen
Befürchtungen Ihres Vaters wahr das Haus Erbach das
einen so edlen reinen Namen hat auf dem kein Flecken
ruht wird dem Untergange entgegengeführt die Feinde
Ihres Vaters triumphiren sein Sohn den er mehr geliebt
hat als sein Leben ist nicht opferbereit genug um sein
persönliches Glück wie es ihm momentan erscheint dem
letzten gerechtfertigten Wunsch seines Vaters zu opfern
Ich Plaidire nicht für mich, fuhr der Graf lebhaft fort
die persönlichen Beziehungen Ihres Vaters zu mir haben

nichts mit der Sache zu schaffen Ich hätte es sehr gern
gesehen wenn das Schicksal es gewollt hätte daß die Pläne
die die Eltern geschmiedet den Beifall der Kinder gefunden
hätten aber das gehört hier nicht her bis jetzt handelt es
sich um Sie allein

Der junge Mann blickte nachsinnend zu Boden Röthe
und Blässe wechselten auf seinen Wangen und mit einem
scheuen Blicke hob er die Augen zu dem alten Herrn em
por als er leise fragte

Kennt Komteß Angelika den Wunsch meiner Eltern
theilt sie ihn weiß sie etwas von Eva

Ich glaube die ersten beiden Fragen bejahen zu kön
nen die letzte muß ich verneinen ich hoffe Angelika weiß
nichts davon Sie wissen wie fern wir ihr Alles halten
was einen Schatten auf ihre reine Seele werfen könnte
Doch brechen wir das Gespräch ab junger Freund Sie
sollen und dürfen sich nicht vom Augenblick beherrschen
lassen Ich habe nur dem Willen Ihres Vaters der mein
bester Freund war gehorcht Nur wenige Monate fehlen
so viel ich weiß zu Ihrem dreißigsten Jahre es war Zeit
Sie mit den Wünschen des Verstorbenen bekannt zu machen
Jetzt denken Sie darüber nach und handeln Sie wie es
Ihnen die Pflicht gebietet



land aus den egyptischen Wirren zu ziehen hätte getheilter
Meinung zu sein

In Ggypten vollzieht sich der vollständige Bruch
zwischen dem Khedive und Arabi Pascha Wie ansAlexan
drien vom 22 Abends gemeldet wird hätte Arabi in Kairo
ein neues Ministerium gebildet dem auch Mahmud Pascha
als Mitglied angehören soll Ein Dekret des Khedive spricht
die Absetzung Arabi Paschas aus und erklärt denselben für
einen Rebellen In einer Proklamation an die Armee ver
bietet der Khedive derselben dem Befehle Arabis zu gehor
chen in einer zweiten Proklamation welche an das Volk
gerichtet ist befiehlt der Khedive die durch Arabi auferlegte
Kriegssteuer nicht zu zahlen Ob der Anhang des Usurpa
tors sich vermindern wird muß die Zukunft lehren

Das englische Expeditionskorps dessen Höhe auf zehn
Tausend Mann angegeben wird sollte gestern absegeln
Inzwischen haben die vor einigen Tagen in Alexandrien ge
landeten englischen Truppen bereits die Offensive in kleinem
Maßstabe ergriffen worüber der Telegraph unterm 22 d
meldet Heute früh wurden 250 englische Chasseurs deta
chirt um zu rekognosziren und in einer Entfernung von
sechs englischen Meilen von Alexandrien die Eisenbahn zu
zerstören Das Detachement stieß auf eine Kavallerieabthei
lung Arabi Paschas und wechselte mit derselben einige Ge
wehrschüsse Die Egypter flohen und ließen zwei Todte
auf dem Platze Die Chasseurs vollendeten sodann ihre
Arbeit und zogen sich zurück Die englischen Truppe be
setzen heute Abukir und werden morgen Ramleh okkupiren
Dasselbe Telegramm berichtet Arabi Pascha hat eine
Kriegssleuer im Betrage von einer halben Million Pfund
Sterling ausgeschrieben Nach Berichten die der Khedive
erhalten hat soll Arabi Pascha mit Proviant unv Munition
versehen sein aber seine Armee verstärke sich nicht und es
fänden in derselben viele Desertionen statt

Nachrichten aus Kafr Dowar zufolge soll die Armee
Arabi Paschas 12,000 Mann stark sein Es wird ferner
berichtet daß das Wasser des Mahmndieh Kanals trotz des
von den Engländern aufgeworfenen Dammes in raschem
Fallen in der Richtung nach der Meeresküste begriffen sei
Ein Sturm der sich Plötzlich erhoben hat aufs Neue in
Alexandria eine Feuersbrunst verursacht Während das
Rettungskorps das jetzt unter dem Kapitän Morrison orga
nisirt worden mit der Löschung beschäftigt war haben wie
derum Plünderungen stattgefunden von denen besonders die
englische Vorstadt Ramleh betroffen wurde 20 Individuen
die aus frischer That ergriffen wurden sind den Behörden
zur Aburtheilung überwiesen worden Für die Exekutionen
werden die dem Khedive treu gebliebenen egyptischen Solda
ten verwendet

In London sollen patriotische und friedlich gesinnte
Männer die Bildung einer Aktien Gesellschaft beab
sichtigen zwecks Gefangennahme Arabi Paschas
durch seine eigenen Soldaten Das Grundkapital soll zwei
Mill Pfd St betragen eine Summe welche für eine
friedliche Lösung der egyptischen Angelegenheit außerordentlich
gering genannt werden muß Hauptbedingung ist daß die
englischen Truppen vorläufig nicht schießen um die geschäft
lichen Anknüpfungen mit der Umgebung Arabi Paschas nicht
unnütz zu erschweren Wir leben unter dem Stern der
Hundstage

Die fortwährenden Beschuldigungen der ungarischen
Regierung und Presse gegen die angeblich staatsfeindlichen
Tendenzen der fiebeubürger Sachsen haben im Kreise
hervorragender sächsischer Patrioten die Absicht angeregt
gegen jene Beschuldigungen eine Rechtserrigungsschrift er
scheinen zu lassen welche in die weitesten Kreise verbreitet
werden soll Das Zeugenverhör im Hochverrathspro
zes der Rutheuen ist geschlossen und den Geschworenen
werden vierzig Schuldfragen zur Beantwortung vorgelegt

Er reichte dem jungen Manne die Hand die dieser
einen Augenblick mit einem warmen Händedrucke festhielt

Und glauben Sie Herr Graf, fragte er zögernd
daß es kein Unrecht von mir ist wenn ich trotz meiner Be
ziehungen zu Eva eine standesgemäße Ehe eingehe Giebt
es ein Weib auf Erden das es dem Manne verzeiht wenn
noch ein zweites Bild in seinem Herzen lebt wenn er trotz
ernster heiliger Verpflichtung gegen die Gattin noch Sorge
für ein anderes Wesen trägt Kann ich darf ich das
Herz des Mädchens brechen das sich mir in heißer un
eigennütziger Liebe hingegeben

Der alte Herr blickte theilnehmend zu dem jungen
Manne auf

Mit dem Augenblicke wo Sie sich zu einer Ehe
entschließen Graf Egon muß die positive Trennung von
jenem Mädchen geschehen Es wäre für Ihre zukünftige
Gemahlin entwürdigend wenn es anders wäre Auf die
Vergangenheit des Mannes darf ein kluges Weib nicht
eifersüchtig sein aber die Zukunft muß ihr gehören d e
Gegenwart rein von Schuld sein Ihre Pflicht gebietet
materiell für die Zukunft jenes Mädchens zu sorgen es
sicher zu stellen vor den Zufällen denen eine unbeschützte
junge Künstlerin ausgesetzt ist aber ihr Herz muß sich
von ihm lösen es muß sich daran gewöhnen für die zu
schlagen die die Stammträgerin eines neuen erlauchten Ge
schlechtes sein soll Gewöhnen Sie sich gewöhnen Sie
jenes Mädchen an den Gedanken der Trennung sagen Sie
sich daß es sein muß und das Schwere wird Ihnen leich
ter erscheinen Verkennen Sie meine gute Meinung nicht
aber versprechen Sie mir mein Haus zu meiden wenn
Sie nach genauer Selbstprüfung sich und nicht dem Wunsche
Ihres Vaters folgen wollen dem Frieden meines Kindes
droht Gefahr denn doch nein das darf keinen Einfluß
auf sie ausüben keine Rolle bei Ihrem Entschluß spielen
Leben Sie wohl Graf Erbach Sie sehen mein Vertrauen
zu Ihnen ist groß ich weiß daß Sie es verdienen

Erbach verließ tief nachdenkend das Haus des Grafen
Richtberg Die Wünsche seines verstorbenen Vaters und
die seiner einsam auf Schloß Erbach lebenden Mutter wa
xen ihm bekannt wie er auch genau seine Verpflichtungen

werden Die Hauptfragen lauten auf Verbrechen des Hoch
verraths eventuell aus Aufreizung zum Hasse oder Verach
tung wider den einheitlichen Staatsverband Aneiferung zu
feindseligen Parteiungen unter den Nationalitäten und Aus
spähung militärischer Vorkehrungen im Frieden

Das Ministerium Freyciuet hat zwar sein Ver
trauensvotum erhalten und wird zunächst auf seinem
Posten verharren indessen ist der Boden auf dem es steht
unterwühlt es selbst in sich uneinig und in den beherrschen
den Fragen ohne sichere Politik Es bereitet sich im Senat
ein Sturm gegen die Freycinet sche Orientpolitik vor zu
dem sich die drei früheren Minister Broglie Waddington
und Barthelemy St Hilaire mit dem Grafen St Ballier
vereinigt haben Die Frage der Pariser Centralmairie die
beinahe den Sturz des Kabiuets Freycinet herbeigeführt
hätte will auch noch nicht von der Tagesordnung ver
schwinden Der radikale Pariser Gemeinderath hat sich
für den Kammerbeschluß gegen die Centralmairie dadurch
revanchirt daß er sich für das Verbleiben des Seine
präfekten Floquet aus seinem Posten mit der Motivirnng
ausgesprochen hat weil dasselbe die Herstellung der muni
cipalen Autonomie von Paris bedeute Was die Unver
söhnlichen des Gemeinderaths unter kommunaler Autonomie
verstehen scheint die bedenklichen Keime einer Nebenregierung
so sehr in sich zu bergen daß das Programm welches
hierüber im November 1880 aufgestellt wurde schon da
mals vom Präsidenten der Republik für null und nichtig
erklärt werden mußte Dasselbe Schicksal hat auch der
neueste Beschluß dieser Behörde gehabt und der Minister
Goblet selbst der der Forderung der Centralmairie nicht
gerade feindlich gegenübersteht ist es gewesen der dem
Präsidenten Grevy die Annulliruug vorgeschlagen Godlet
räumte dies in der Antwort die er aus eine vom Gam
bettisten Dreyfuß gestellte Interpellation ertheilte offen ein
indem er zugleich erklärte daß er zwar die Ausdehnung
der municipalen Freiheiten selbst in Paris wünsche daß er
aber die radikalen Pläne des Gemeinderaths nicht theile
und dessen jüngsten Beschluß als kompetenz und gesetz
widrig zurückweise Auf die Nachricht daß Floquet zurück
trete und die Regierung den Gemeinderathsbeschluß für
null und nichtig erklärt habe sind die 37 Mitglieder des
Raths welche für die obige Tagesordnung gestimmt haben
ausgeschieden Die Frage der Centralmairie wird eine
dauernde Verstimmung zwischen diesem Theil der regierungs
freundlichen Majorität und dem Kabinet zurücklassen

Die mehrmonatliche holländische Ministerkrists scheint
der Lösung näher zu rücken Nach einem Haager Telegramm
meldet Dagblad unter Vorbehalt daß Tak van Pvortvliet
mit der Bildung eines neuen ultraliberalen KabinetS beauf
tragt werden würde Der frühere Premierminister Kappeyne
beabsichtige das neue Ministerium als Deputirter zu unter
stützen Die Bemühungen des bisherigen Ministerpräsiden
ten van Lynden sein Kabinet zu rekonstruiren oder ein neues
auf gemäßigt liberaler Grundlage zu Stande zu bringen
scheinen also gescheitert zu sein

Die irische Pachtrückstands Bill ist über alle Fährlich
keiten des Unterhauses hinaus es bleibt nur noch zu sehen
was die Lords mit der Vorlage machen werden Die Grund
züge derselben bestehen darin daß der Staat sich erbietet
für ganz arme Pächter deren Pachtzins unter dreißig Pfund
beträgt einen einjährigen Pachtzins zu begeben allein unter
der Bedingung daß alle früheren Rückstände als erledigt
und ausgeglichen angesehen werden Die einzige Bedingung
besteht darin daß der Pächter den Zins für das letzte Jahr
selbst bezahlt hat und daß seine Unfähigkeit die älteren
Schulden zu bezahlen erwiesen ist Aus der Tagesord
nung des englischen Unterhauses stand an einem der letzten
Tage die zweite Lesung der Vorlage welche die Aufhebung
der Akte die Verhütung gewisser ansteckender Krankhetten

kannte aber daß Angelika mehr als Freundschaft für ihn
fühlte daß sie ihre wie seine Eltern an eine Verbindung
des schönen stolzen Mädchens dachten war ihm neu und
ließ ihm plötzlich die Situation in einem ganz anderen
Licht erscheinen

Komteß Angelika war des besten Glückes werth ihre
äußere Erscheinung wie ihre vielen trefflichen Eigenschaften
berechtigten sie dazu und Erbach sagte sich daß die junge
Dame ihm gewiß das lebhafteste Interesse eingeflößt haben
würde wenn er sie mit freiem Herzen wiedergesehen hätte
Von allen Damen seines Kreises erschien sie ihm nach ge
nauer Prüfung als die einzige die im Stande sein konnte
ihn mit dem Gedanken an eine Heirath auszusöhnen
vielleicht auch die einzige die Herz und Gemüth genug
hatte um das Verhältniß zu Eva zu würdigen die mög
licherweise edel genug dachte um es zu verzeihen und
seine Theilnahme für das holde ihm ergebene Mädchen zu
begreifen

Gras Erbach ging mit bekümmertem Herzen an eine
genaue Zergliederung seiner Verhältnisse Das noblesss
obliAs das er in allen Tonarten von feiner Mutter ge
hört hatte das in allen möglichen Variationen selbst in
dem Testamente seines Vaters vorkam war ihm nie in
jenem Sinne wie es ihm gegenüber angewandt wurde
zweifelhafter erschienen als in dem jetzigen Falle Gebot
nicht der Edelsinn daß er seiner L ebe treu blieb daß er
der Geliebten ihre süße Hingedung vergalt Durste er
um äußeren Verpflichtungen nachzukommen das Glück die
Ehre des holden Mädchens opfern Es waren ja aber
nicht nur äußere Dinge Seine edelmännifche Ehre die
Pflicht des Besitzenden gegen die Untergebenen die Pflicht
des Sohnes gegen die Eltern das eigene Gefühl das ihn
festhielt in den angeborenen Verhältnissen das ihn zurück
schrecken ließ vor einer nahen Berührung mit fremden Ele
menten drängte ihn vorwärts machte den Entschluß in
ihm reifen mit dem er sich zur eigenen Qual schon lange
trug der aber durch die Unterredung mit dem Freunde
seines verewigten Vaters durch den ihm übergebenen Brief
zum klarsten Rechtsbewußtsein gekommen war

Er mußte seine Liebe er mußte Eva seiner Stellung

betreffend bezweckt Es entstand ein interessanter etwas
eigenthümlicher Meinungsaustausch darüber ob die Abstim
mung über den Antrag zur Entfernung der Fremden auch
die Wirkung haben werde die Damen von d r Galerie zu
entfernen Für den Ausschluß der Fremden stimmten 36
Mitglieder dagegen 173 Majorität für deren Verbleiben
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mengalerien zu erklären Mr SranSseld beantragte die
zweite Lesung der Bill den Zweck derselben erklärend und
während seiner Rede und der nachfolgenden des Kriegs
ministers Ehilders der den Uebergang zu dem vorhergehen
den Gegenstande beantragt verblieb eine große Anzahl von
Damen in der Galerie über dem Stuhle des Sprechers
Sir Stafsord Norchcote erklärte seine Uebereinstimmung mit
dem Antrage des Kriegsministers welcher angenommen und
demgemäß die zweite Lesung der Vorlage abgelehnt wurde

Der Petersburger Korrespondent der Voss Ztg
macht über einige in jüngster Zeit verhaftete Nihilisten
interessante Mittheilungen Ein tiefen Eindruck hat es auf
den Kaiser gemacht daß der vor Kurzem verhaftete Husaren
Major Ticholski mit allen Ossizieren der kaiserlichen Dacht

Alexandra befreundet war Die Untersuchung gegen den
gefangenen Nitfchajeff und die Soldaten in der Peter
Pauls Feste hat dargelegt daß Nitschajess fast täglich einen
Soldaten an eine bestimmte Straßenecke mit einem Brief
und dem Auftrage geschickt hat er solle dort warten bis
ein Vorübergehender ihm gewisse Worte zuflüsterte diesem
solle er den Brief überliefern und von ihm einen andern
in Empfang nehmen

Der König von Portugal ist bei den Kortes um die
Zustimmung zur Reise ins Ausland eingekommen und hat
während dieser Zeit mit Bewilligung der Volksvertretung
seinen ältesten Sohn als Regenten eingesetzt Nach portu
giesischem Gesetze dürfen der König und der Thronfolger
nie zu gleicher Zeit ins Ausland reisen Das Ziel der
Reise Dom uiz ist der königliche Hof zu Madrid

Die serbische Ministerkrisis ist beendigt Der König
hat das Demissionsgesuch des Finauzmiusters Mijatovic in
Rücksicht auf seine hervorragenden Dienste deren das Land
auch ferner bedürfe abgelehnt und demselben einen sechs
wöchentlichen Urlaub ertheilt Der Minister hat in Folge
dessen sein Demissionsgesuch zurückgezogen In Belgrad
ist ein sensationeller politischer Prozeß in Sicht Die
Skupschtina hat in ihrer letzten Sitzung beschlossen daß
gegen das Kabinet Ristic beziehungsweise gegen den Chef
dieses Kabinets sowie gegen den gewesenen Metropoliten
Michael eine strasgerichtliche Untersuchung eingeleitet werde
Die Gesammtsumme über welche eine gesetzliche Verrechnung
und Ausweisleistung gänzlich fehlen beträgt etwa zwei
Millionen Gulden Das Kabinet Pirotfchanatz sieht sich
veranlaßt dem einstimmigen Beschlusse der Skupschtina ge
bührende Rechnung zu tragen

Zwischen Rußland und China ist die Auseinandersetzung
bezüglich Kuldscha s und des Jlithales in bestem Fortgang
begriffen

Das arabische Amtsblatt von Tripolis enthält ein
offizielles Kommunique in welchem die europäische Bevölke
rung in dieser Stadt und auf dem flacheu Lande aufgefordert
wird Vertrauen zu der türkischen Regierung zu haben die
ihre ganze Macht aufbieten werde damit den Fremden in
dieser Provinz kein Leid zugefügt werde

Nach über Rio de Janeiro in Lissabon eingelaufenen
Nachrichten ist im westlichen Theil von Uruguay nachdem
Martin Perez Cnde des vorigen Monats mit 1300 Mann
dort eingefallen war die Telegraphenleitungen zerstört und
die Bevölkerung zum Ausstände aufgewiegelt hatte eine
Revolution ausgebrochen

opfern er wollte ihr ferner Freund und Beschützer bleiben
er wollte das Unrecht das er an ihr begangen ern Unrecht
das er jetzt in seiner ganzen Tiefe und Schwere empfand
so viel m seinen Kräften stand gut zu machen suchen er
wollte ihre Zukunft sichern sie vor den Zufälligkeiten des
Lebens schützen aber mit dem Augenblicke wo er einen
Hausstand gründete wo er als Oberhaupt der Familie
eine ebenbürtige und würdige Gemahlin in das Schloß
seiner Väter führte sollte das zärtliche Band das ihn mit
Eva verknüpft gelöst werden durfte er ihr nicht mehr als
Liebender gegenüberstehen mußte sie die Rechte die sie an
ihn halte aufgeben

Es mußte sein Der Schatten seines Vaters stellte
sich zwischen ihn und das geliebte Mädchen seine Stan
desvorurtheile die Gesetze seines Hauses die Wünsche seiner
Eltern traten als gewappnete Kampfer gegen die Strömung
seines Herzens gegen die immer neu auskeimenden Bedenken
auf daß dabei die Liebe Angelikas zu ihm auch eine Rolle
spielte wollte er nicht einräumen Daß das stolze Bild
des vornehmen Mädchens mit dem anmuthig zärtlichen der
Geliebten stritt und es seiner Eitelkeit schmetchelte von
Angelika die Allen so unnahbar so kühl so abgemessen
erschien geliebt zu werden und der Gedanke sie als sein
Gattin an sein Herz ziehen zu dürfen ihm rmmer lieber
wurde ge iand er sich nicht ein er wollte in seinem Ent
schlüsse ein Opfer seyen je größer es war desto mehr war
er vor sich vor Eva gerechtfertigt

ES war ein ernster Kamps den Erbach in den folgen
den Tagen durchzufechten yatte Sein Gewissen war nicht
rein er konnte seine große Schuld gegen das unbewachte
Mädchen das er vor jener alles überwältigenden Leiden
schaft der die Menschen den so wohltönenven so harmks
klingenden Name Liebe gegeben haben hätte hüten müssen
da er der Mann die Gefahren die Verhältnisse die ryn
von Eva schieden kannte er der Beschützer der Unschuld
war iyr Verderber geworden er hatte unbedacht hinge
rissen von der Gluth ihrer Liebe sich an dem süßen Duft
der holden Blume berauscht sie erbarmungslos gepflückt
um sie nachdem sie ihm geblüht für ihn geduftet fortzu

schleudern Forts folgt



Deutsches Reich
Berlin 23 Juli Se Majestät der Kaiser setzt in

gewohnter Regelmäßigkeit den Kurgebrauch in Gastein fort
unternimmt Promenaden und Ausfahrten

Das N W Abendbl meldet Aeußerungen welche
unser Kronprinz in Wien beim Empfange des eng
lischen Botschafters gemacht haben soll Der Kronprinz
soll dem britischen Botschafter zu den großen wichtigen und
entscheidenden Erfolgen Englands in Egypten beglückwünscht
htiben Ich habe mich sehr gefreut so beiläufig sei
die Fassung der Worte des Kronprinzen gewesen Eng
lands energisches Auftreten hat großen Eindruck gemacht unv
wird hoffentlich eine entscheidende Wendung zum Bessern in
Egypten herbeiführen Beim Abschied am Südbahnhofe
wo abermals Sir H Elliot anwesend war habe der Kron
prinz den Botschafter wieder mit einer kurzen Ansprache be
ehrt in welcher er unter Anderem bemerkte Das Ansehen
Englands ist jetzt überall ein sehr hohes an den ausge
zeichneten Leistungen der Flotte konnre übrigens ja Niemand
zweifelnI In Wien sollen wie das N W A bemerkt
diese Worte des Kronprinzen einiges Aufsehen gemacht
haben da sie gegenüber den Auslassungen der preußischen
Offiziösen in der egyptischen Angelegenheit einen eigenthüm
lichen Anstrich gewonnen

Wie die Hessische Morgenzeitung vernimmt ist
Sr k Hoheit dem Prinzen Karl der Drahtverband ab
genommen und durch einen leichteren Verband ersetzt
worden Die Übersiedelung Sr k Hoheit nach Wilhelms
höhe soll in den nächsten Tagen erfolgen

Ihre k Hoheit die Frau Erbprinzessin von
Me iningen traf auf der Rückreise von Schweden Sonn
abend früh in Kiel ein und wurde von Sr k Hoheit dem
Prinzen Heinrich von Preußen empfangen und nach dem
königlichen Schlosse geleitet

Der Ober Ceremonienmeister Graf Stillsried
Alcantara liegt in Silbitz an semem alten Uebel bekannt
lich einem Blasenleiden sehr bedenklich darnieder

Der Reichs Anz meldet oie Ernennung des Ge
heimen Ober Regierungsraihs und vortragenden Raths im
Reichs Schatzamt Aschenborn zum Direktor im Reichs
Schatzamt mit dem Range eines Raths erster Klasse

Der preußische Gesandte beim Vatikan Or von
Schlözer ist nicht wie einige Zeitungen irrthümlich mel
deten zum Reichskanzler Fürsten Bismarck nach Varzin ab
gereist sondern weilt noch in Berlin harte auch die Absicht
dorthin zu gehen Riemanv gegenüber ausgesprochen Geilern
Nachmittag empfing Herr von Schlözer im Hötel du Nord
wieder den längeren Besuch des Kultusministers von Goß
ler mit dem er dort auch gemeinsam das Diner einnahm

Das Gerücht der Minister der öffentlichen Arbei
ten Maybach sei in den Adelsstand erhoben worden
wird von der Kr Ztg als em irriges bezeichnet

Gestern Mittag ist Herr Crispi von hier über
Brüssel nach London abgereist Während seines fünftägigen
Ausenthalts hat derselbe in Begleitung eines hiesigen
Freundes eine Anzahl von industriellen Etablissements be
sichtigt hat der Universität und den Museen einen Besuch
abgestattet und die Stadtbahn in Augenschein genommen

Herr v Puttkamer Plauth der Bruder des Mi
nisters halte in einer Versammlung den Vorschlag gemacht
obligatorische Innungen zu bilden welche die ländlichen
Handwerker mit umfassen und für welche die bestehenden
Innungen ihr Vermögen hingeben Sämmtliche Innungen
der Sradt Rosenberg haven nach der Danziger Zeitung
Beschlüsse gefaßt um ihre Jnnungskafsen in Sicherheit zu
bringen Sie veriheilen die gesammten Bestände der Jn
nnngs und Sterbekassen unter die Mitglieder weil sie be
fürchten die Konservativen könnten wenn sie zur Mehrheit
gelangen Gesetze durchbringen welche die Handwerker der
freien Verfügung über ihre Kassen beraubten

Wie die Ostsee Zeitung meldet ist der Wirkliche
Geheimrath Freiherr F von Mün Hausen Excellenz
Ober Präsident von Pommern Domdechant und Schloß
yauptmann von Merseburg welcher vor Kurzem von einer
Äadcreise aus Karlsbad krank nach Stettin zurückgekehrt
war am 22 Juli dort gestorben Der Verstorbene der
vorher als Regierungspräsident in Frankfurt a O fungirt
hatte trat sein Amt als Ober Präsidenr am 1 Februar
186 an

Die Kr Ztg schreibt Das kriegsgerichtliche
Urtheil über den des Landesverraths angeklagten Obersteuer
mailn Meiling der zum hiesigen hydrographischen Amie
kommandirt war ist am 13 d gefällt worden Das Ur
theil wild nach der kaiserlichen Bestätigung wie wir hören
von Seiten der kaiserlichen Admiralität mit einem kurzen
Bericht über die ganze Untersuchung veröffentlicht werden

Der Osservatore Romano bestreitet daß die
Verhandlungen zwischen dem Vatikan und der pren
Hlschen Regierung in Folge der übertriebenen An
sprüche der Kurie die sogar die Beibehaltung der preu
ßischen Gesandtschaft beim heiligen Stuhle unmöglich machen

könnten abgebrochen seien Das Blatt giebt zu daß man
zu einem vollständigen und dauerhaften Frieden noch nicht
gekommen sei aber einen großen Schritt aus dem Wege
zur Anbahnung des Friedens gethan habe durch die
Wiederherstellung der Gesandtschasr und durch die Wieder
besetzung mehrerer erledigter Bischofssitze Man müsse die
weiteren Resultate der Verhandlungen abwarten und be
denken daß sie sich aus Fragen erstreckten welche ebenso
schwerwiegend als komplizirt seien Der Vatikan wünsche
nichts sehnlicher als daß dieselben zu einer Verständigung
führten

Der Reichsanz publizirt die internationale Reb
laus Convention vom 3 November 188l unv die
Bekanntmachung betreffend den Beitritt Belgiens zu dieser
Convention vom 7 Juli 1882

Soeben ist als eine hochbedeutsame Publikation der

Belicht über die Ergebnisse der Reichspost und Tele
graphenverwaltung während der Jahre 1879 bis 1881
ausgegeben worden Wir entnehmen demselben daß auch

in diesem Zeitraum das Post lund Telegraphenwesen des
Reichs einen erfreulichen Aufschwung genommen hat

Die Handelskammer zu Dresden erwähnt in ihrem
Bericht daß der Bundesrath über einen Stückzollsatz
sür Petroleum an Stelle des gegenwärtig geltenden Ge
wichtszolles in Berathung getreten sei der Bericht erklärt
daß eine solche Aenverung mit Freuden begrüßt werden wird

Der gegen die Grnnoeinrichtung der Handels
kammern geführte Kampf ist alleren Datums und der
Streit über Einsetzung von Gewerbe Handwerks u s w
Kammern hierher zu rechnen Die Handelskammern sollten
ja aber nur den Interessen des Handelsstandes dienen und
es möge hier nur an die durch die Verordnung vom 7 Juni
1844 erfolgte Einsetzung eines vom Könige selbst zu präsi
direnden Handelsrathes und Handelsamtes erinnert werden
Schon ehe es in den sechs östlichen Provinzen des preu
ßischen Staates Handelskammern gab wurden namentlich
in Berlin Ost und Westpreußen Korporationen der Kauf
mannschaft mit eigenen Grundgesetzen errichtet welchen viele
Funktionen der Handelekammern wie sie in der Rheinpro
vinz bestanden zugewiesen waren

Um die Klagen der Geschäftsleute über die Kon
kurrenz der Strafanstalten zu beschwichtigen hat die
Handelskammer von Hildesheim vorgeschlagen die in Eng
land übliche Einrichtung mit Berücksichtigung unserer hei
mischen Verhältnisse nachzuahmen In England besitzen
nämlich die Strafanstalten ein thatsächliches Monopol sür
die Bearbeitung der Kokossaser Gelänge es auch bei uns
sagt die Handelskammer diesen Instituten eine solche
Alleinherrschaft zu erobern ohne damit bestehende Industrien
zu schädigen so wäre wahrscheinlich dieje schwierige Frage
gelöst Und vielleicht ist die Brennessel geeignet sür uns
die Rolle der Kokossaser in England zu übernehmen Es
würde sich verlohnen wenn die Staatsregierung und Pro
vinzialverwaltung diese Krage einer ernstlichen Prüfung
unterziehen wollten

Eine ln Breslau stattgehabte Vertrauensmänner
Versammlung der schlesischen Centrumspartei hat
folgende Grundsätze der bei den bevorstehenden Landtags
wahlen zu beobachtenden Wahltaktik festgestellt 1 In
allen Wahlkreisen Oberschlesiens in der Grafschaft Glatz
und im Wahlkreise Frankenstcm Münsterberg werden Kandi
daten des Centrnms aufgestellt und wird ersucht sie mit
allen gesetzlichen Mitteln zum Siege zu sichren 2 In den
Kreisen in welchen wir nicht sebststäncig Kandidaren der
Centrumspatei durchzubringen vermögen werden unsere Wahl
männer sur denjenigen Kandidaten stimmen welcher entschie
den und ausgejprochenermaßen folgende Garantien giebt
s event einzutreten für Wiederherstellung der aufgehobenen
HZ 15 16 und 18 der Versassung b event sür eine
prinzipielle Revision der Maigesetze o in Lxseie für die
Forderung der Straffreiheit der Spenduag der Sakramente
und des Messelesens sowie sür Aushebung des knchei poltti
fchen Gerichtshofes 3 In allen unter 2 bezeichneten Wahl
kreisen sind so viel Ce ttrumswahlmänner wie möglich durch
zusetzen und außerdem möglichst viel Komprollußtvahlmäm er
zu wählen welche sür die unter s b und 0 ausgezählten
Forderungen einzutreten zusagen 4 Jede Unterstützung
nationalliberaler und freikonservativer Kandidaten ist absolut
ausgeschlossen Abgesehen von den National Liberalen unv
Freikonservativen wird jede Partei zur Konkurrenz aufgefor
dert vel welcher der Meistbietende auf den Zuschlag rech
nen kann

Bekanntlich hat sich außer wenigen Altkatholiken
seit Erlaß der Maigesetze kein einziger Smdirender der ka
tholischen Theoiog e zur Ablegung des sogenannten Kul
turexamens bereit finden lassen Den anderwetlig ge
regelten Verpflichtungen welche das neue Gesetz vom letzten
Mai d I ihnen auserlegt werden sie sich indeß schwerlich
entziehen können und wollen An den Anschlagsbrettern der
philosophischen Fakultäten unserer Universität lies man die
folgende Bekanntmachung Den Studirenden der katho
lischen Fakultät welche gemäß dem Artikel 3 Absatz 1 des
Gesetzes vom 31 Mai 1882 ein Zeugniß über fleißig ge
hörte Vorlesungen aus dem Gebiete der Philosophie Ge
schichte und deutschen Literatur wünschen haben sich deshalb
am Schluß jeden Semesters innerhalb der gesetzmäßigen
Testirungszeit unter Vorzeigung ihres Anmeldebuchs an den
zeitigen Dekan der philosophischen Fakultät zu wenden wel
cher das Weitere veranlassen wird

Der Minister des Innern hat nach der Köln
Ztg an die Oberpräsidenten der Kreisordnungspro
vinzen eine Cirkularverfügung gerichtet worin er ihnen
mittheilt daß die früheren Minislerialanweisungcn betreffs
der Wahl der Wahlmänner in den Landgemeinden für die
Vollziehung der Kreistagswahlen und wegen der Wahl der
Gemeindevorsteher und Schöffen durch ein neuerdings er
gangenes Erkenntniß des Ober VerwaltungsgerichtS in we
sentlichen Punkten geändert sind weil letzteres die Vor
schriften des Zuständigkeilsgesetzes vom 26 Juli 1876 als
gültig ansieht

Von mehreren Handelskammern sind an das Reichs
amt des Innern Eingaben gerichtet worden in welchen um
thunlichste Wahrnehmung der Interessen der nach Egyp
ten exportirenden Industrien gebeten wird

Die konservativen Organe namentlich die zu der
Regierung in Beziehung stehenden sehen der Auslösung
der Berliner Stadtverordneten Versammlung so
sicher entgegen daß sie bereits das Wahlprogramm sür die
nach ihrer Mittheilung im Oktober bevorstehenden städtischen
Neuwahlen ausgeben Danach wird die konservative Partei
nur dort besondere Kandidaten aufstellen wo man sortschritt
licherseits einen Juden einen der bekannten abgewirthschas
telen Ehrenmänner oder eine meinungslose Puppe aufstellt

Dem Vernehmen des Centralblatts der Bauver
waltung nach sind die Vorarbeiten zur Trockenlegung des
Znyder Sees in Holland als beendigt zu betrachten so
daß der Bau demnächst in Angriff genommen werden kann

Coursbericht der Banlftrmen zu Halle a S
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der mit bezeichneten Effekten verstehen sich

Provinz und Nachbarstaaten
Merseburg Dieser Tage spielte sich dem Mers

Cor r zufolge in einer hiesigen Bürgersamme eine Ver
giftungsfall ab der ohne ernste Folgen blieb Nach
Genuß von Rothwein stellte sich vei der Frau des Hauses
und den Kindern starkes Erbrechen ein das sich auch dem
Verkäufer des Weins mittheilte als dieser unangenehm
berührt von dieser Erscheinung herbeieilte und kostete ie
verhängmßvolle Flasche wurde untersucht es stellte sich her
aus daß am Boden derselben sich Schrolkörner die leider
noch vielfach zum Reinigen der Flaschen verwendet werden
festgesetzt und durch Orydirung während des Lagerns den
ganz vortrefflichen Wein vergiftet hatten

Aus Naumbnrg wird geschrieben Unsere Hoff
nungen auf eine gute Weinernte scheinen sich wenn
nicht etwa unholdes Wetter uns einen Strich durch die
Rechnung macht zu erfüllen da die Traubenblüthe glück
licherweise von dem anhaltenden Regenwetter wenig oder
gar nicht gelitten hat Namentlich sind die Frühsorten wie
Gutedel c c ganz heil geblieben Von hier sind bedeu
tende Posten hiesigen Gewächses 81er nach dem Rhein ge
gangen um den Wempanschern zu dienen

Der Deutsche Fröbel Verband wird seine
diesjährige Generalversammlung in der Zeit vom 1 bis
4 August in Rudolsiadt abhalten und hat folgendes
Programm aufgestellt 1 August Vorversammlung im
Hotel zum Löwen Abends 8 Uhr 2 August Haupt
versammlung daselbst Vormittags 8 Uhr Nachmittags
1 Uhr Kirchencoucerr Nachmittags 3 Uhr Diner im Hütel
zum Löwen 3 August Partie nach Keilhau 4 August
Partie nach Blankeubnrg zu der dort im Erlenwäldern
Nachmittags 2 Uhr stattfindenden feierlichen Enthüllung des
Fröbel Deukmals Versammlungsort Marktplatz 12 Uhr
Aufstellung des Zuges Herr Professor Oi Pappenheim
aus Berlin wird am 2 August in der Heupwersammlung
einen Vortrag über Kinderpflegerinnen halten Zugleich
findet eine Ausstellung von Spiel und Beschäsngungs
mitteln nebst Lilerarien im Hotel zum Löwen statt
Das Comits ladet zu zahlreicher Theilnahme ein und bittet
die sür die Ausstellung bestlmmten Sachen bis spätestens
den 29 Juli an Herrn Lehrer Danz in Rudolstadl mit
beiliegender Spezifikation einsenden zu wollen Das Bureau
zur AuskunftsertheilMlg über Logis Karten zur Fahrt nach
Keilhau c ist im Hötel zum Löwen am 1 August von
1 bis 8 Uhr Nachmittags am 2 August von 6 Uhr Vor
mittags av Die Theilnehmer werden gebeten Anmel
dungen bis 30 Juli au das Comite Adresse Herr Nebrich
gelangen zu lassen

Neloen bei Cönnern den 22 Juli Seit
Wochen fehlte uns der Regen gestern früh hatten wir ein
sehr starkes Gewitter Dabei schlug der Blitz in das
Gehöst des Gutsbesitzers Herrn A Metse ein ohne jedoch
zu zünden Der Blitzstrahl schlug in das Dach zersplit
terte zwei Sparren ging durch das starke Gewölbe des
Kuhstalles fuhr an einer eisernen Säule aowartS und sprang
von da ab Es sind drei der besten ttühe erMagen eine
vierte war nur betäubt erholte sich jedoch bald wieder Der
14jährige Paul Meise kam mit dem Schreck davon er be
fand sich gerade zu oer Zeit im Kuhslalle in der Nähe der
erschlagenen Kühe

Am Sonnabend Nachmittag erschoß der Fleischer
Wilhelm Grüneberg vom Rotheichause bei Nehlitz seine
Ehefrau Dieselbe befand sich aus einem Baume in
ihrer Kirschallee beim Kirschenpflücken während ihr Ehemann

mit geladenem Gewehre auf der Strafe vor dem Baume
sich befand Der Schuß ging der Frau welche Mutter
von 5 unerzogenen Kindern ist durch den Kopf und hatte
den sofortigen Tod zur Folge Eheliche Zwlstigkeuen sollen
das Motiv zu dieser traurigen That sein er Gatten
mörder wurde von in der Nähe befindlichen Arbeitern ge
fesselt unv sodann per Wagen m das Gerichtsgefängniß in
Halle abgeliefert

Wasserstau der Saale am neuen umeryaupi der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 23 Juli Abends
2,14 am 24 Juli MorgenS 2,28 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle



Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für den nördlichen Theil des Harzes eine neue Straßen und resp Bauflucht
linie festgestellt worden

In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der die neue Straßen c Linie nachweisende Situationsplan in der Polizei
Bau Registratur Zimmer Nr 15 zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns angebracht werden
können

Halle a/S d en 22 Juli 1882 Der M ag istrat
Bekanntmachung

Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals auf
dem Brunnenplatze nnd aus dem zwischen Brnnnenplatz und grotze Steinstratze
belegenen Theile der alten Promenade beschlossen worden ist werden hierdurch auf
Grund des H 1 sub II der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständ
nisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an diesen Srraßenstrecken belegenen
bebauten Grundstücke aufgefordert innerhalb einer Frist von 6 Wochen den Antrag auf
Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke er
forderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei noch bemerkt daß nach den W 2 u 6 der gedachten Verord
nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a S den 20 Juli 1882 Die Polizei Ver waltung
Bekanntmachung

Wegen Neupflasterung wird der zwischen dem Leipzigerplatze
und dem Leipzigerthor Thurme belegene Theil der Leipzigerstratze
von Dienstag den 25 Juli cr ab bis zur Fertigstellung der bez
Arbeiten für Fuhrwerke uud Reiter gesperrt

Halle a S den 22 Juli 1882
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Regulirung und Kanalisirung wird die verlängerte Wilhelmstraße

Montag den 24 Juli cr ab bis auf Weiteres für Fuhrwerke und Reiter gesperrt
Halle a S am 22 Juli 1882 Die Polizei Verwaltung

von

Polizei Verordnung
Unter Aufhebung der Verordnungen vom 10 November 1865 und 8 August 1866

wird hierdurch auf Grund der 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom
11 März 1850 nach Berathung mit dem hiesigen Magistrat Folgendes verordnet

1 Einrichtungen welche einen üblen Geruch verbreiten wie Abtritte Urinir
anstalten Dünger und andere Gruben Schlammfänge Gossen Gräben und Kanäle sind
durch Anwendung geeigneter DeSinsectionsmittel fortwährend in einem gestankfreien Zustande

zu erhalten
s 2 Der Inhalt der Abtritte Abfall und Düngergruben darf nur nachdem der

selbe durch gehörige Desinsection gestankfrei gemacht aus den Lagerorten entfernt werden
Ebenso sind nach ersclgter Räumung sowohl die vorgenannten Anlagen als auch die durch
die Räumung beschmutzten Theile des Grundstückes wie der Straße gehörig zu desinficiren

3 Für die pünktliche Jnnehaltung dieser Vorschriften sind die Hausbesitzer und
Vizewirthe verantwortlich soweit es sich nicht um Räume handelt über welche einem Anderen
die ausschließliche Verfügung zusteht

In diesem Falle trägt letzterer die bezügliche Verantwortlichkeit
4 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen werven mit einer Geldbuße bis

zu nenn Mark im Unvermögen sfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet
Halle a/S den 30 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Vorstehende Verordnung wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß die

Exekutivbeamten angewiesen sind bei Konstatirung einer Uebertrctung der fraglichen Vor
schriften die erforderliche Desinfizirung auf Kosten der Verpflichteten sofort vornehmen zu
lassen wenn dieselbe nicht binnen drei Stunden nach der ersten Aufforderung erfolgt ist

Halle a/S den 22 Juli 1882 Die Po lizei Verwaltung
Bekanntmachung

Am 18 Juli 1882 wurte auf dem Mötzlicher Wege eine unbekannte Mannsperson
erhängt gefunden Dieselbe war ungefähr im Alter von 30 Jahren und von kleiner Statur
hatte hellblondes Haar und einen eben solchen Schnurrbart

Bekleidet war der Mann mit schwarzem Stoffanzug neuen Stiefeletten blau und
weiß gestreiftem Hemde sowie Vorhemd Shlips und neuen Hosenträgern

Wer über die Persönlichkeit und Herkunft dieses Mannes Auskunft zu geben vermag
wird ersucht mir Anzeige davon zu machen

Halle a S den 20 Juli 1882 Der königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Bekanntmachung
Das Befahren der zwischen hier und Cattau in Anhalt belegenen Fuhnenbrücke durch

schweres Fuhrwerk wird bis auf Weiteres hierdurch untersagt
Löbeiün den 22 Juli 1882 Die Polizei Verwaltung

Roick

kreivilliKv uvUoa
Am Mittwoch den 26 d Mts von

Vormittags 9 Uhr an gelangen in der
goldenen Kette zur Versteigerung

1 Rheinische eiserne Kochmaschine eiu
gutes Jagdgewehr 1 Partie Tapeten
1 Sopha 1 Kleider n 1 Küchen
schrank 1 Kommode Tische Stühle
Spiegel Bilder Haus u Küchen
geriith

Gerichts Vollzieher
Harzer Königs Brunnen

13te Wagenladung
traf am Sonnabend ein

Harzer Königs Brunnen

empfiehlt Rud Hoffmann
Harzer Königs Brunnen

nicht zu verwechseln mit Sauerbrunnen
auS der Grauhoser Fabrik
ist

Ein Gebett Betten billig zu verkaufen
Karlstraße 15 I

1 Schiebewagen Kanone zum Fahren
von Flaschenbier wird gesucht

Merseburgerstraße 41

Dienstag den 25 d Mts Vormit
tags 10 Uhr versteigere ich Schnlberg 8
hier zwangsweise

1 Sopha mit braunem Plüschvezng
1 Kleidersekretär 1 Waschtisch eine
goldene Herrennhrkette u a m

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

Mittwoch den 26 Juli Nachm 1 Uhr
versteigere ich gr Steinstr im Adler ver
schiedene Möbel 2 gutgehende Regulator eine
Handnähmaschine 1 Bierhahn ff Federbetten
Kleidungsstücke Galanteriewaare Klempner
Waare ca 4 Mille g abgelagerte Cigarren
von echt amerikanischem Tabak

St i A u ktion ator
Gebrauchtes lrenzs Pianino so gut wie

neu billig zu verkaufen Wilhelmstr 5 I

Saure Kirschen
kaufen Fordemann H Co

die neuesten geschmackvollsten Muster

empfiehlt unter Garantie der Richtigkeit

Fu/ X l5lerH alle a/S Schmeerstratze 29
Um dem Wunsche meiner geehrten Kundschaft Rechnung zu tragen werde

von jetzt an

Montags Dienstags Mittwochs Donnerstags n Freitags

zum Verkauf bringen HF/DIAF/t/FI
Brauerei Merseburgerstratze Nr 9

ganz vorzüglich
ver kröbvI Lvds illäersartoii

am Kirchthor 15 oder Mühlweg SO
beginnt wieder Dienstag den 1 August Neue Anmeldungen nimmt daselbst jederzeit
entgegen

Die Studireudeu der Medizin zu Halle feiern am
Dienstag den 2 Znli Abends 8 Uhr v t

im Saale des ÄSvRivi eiueu
Commers m Ehren des Geh MM Kch

Professor vr
und bitten anch frühere Schüler desselben sich daran zu be
theiligen Ginlatzkarten und Karten für die Galerien sind
am Eingänge des Saales zu haben

kosiÄirimt ii Kartei im kosvlltdäl
Heute Dieustag Abend

Bei eintretender Dnnlelheit
Ansang 8 Uhr Entr6e 1s Pfg Um zahlreichen Besuch bittet

F

Dienstag den 25 Juli

Anfang 8 Uhr Entrse frei

üklli IVl l iDonnerstag den 27 d Mts
ART

Es ladet hierzu ergebenst ein

Mittwoch den 26 Morg 9 Uhr nach Nen Mgoczy Salzmünde
Wettin Rothenbnrg n Morgslmrg bei Cönnern FF

Lillöin Publikum vonHalls unä IImASAkllä äis srMdöao
7 siKg 6 88 iok mieli liisr als
möäerAs1a83eu liabs uncl Mg in mein
I aok sedlitZenäe rdsitsn auk s promp
ts8ts unä dilli stg au8küdrö

Halls A/3 22 5uli 1882
Loeda zdtunA8 oI1 erAödön8t

FF
OsvorationsmÄlsr unä I irmsn3 zlu 6ibsr

Nsr3öburAsr8trg 3ss 44

Sonntag den 30 Juli
52 früh

Nallv lMnIMrK

Die Fabrik Niederlage
von

ck Lälied 8
s Papier Stoff Wäsche

befindet sich

Z gr Ulrich strafe Nr S3

Feinsten aromatischen
Frucht u Ginmache Esßg
von bekannter Güte sowie alle Gewürze
Brot und gemahl Zucker zum Einmachen
billigst bei

kUil
roth und

grün
brennend

in allen Farben

empfiehlt billigst

Zum Desinfiziren
Carbolsäure
Chlorkalk

Desinfeetionspulver
lose und in und 1 Kilo Packeten

Eisenvitriol
empfiehlt

Ft

vrlinZMnknnft 9 Vorm
Retourb v Tage gültig III El 5

II El 7 hin und zurück werden bis
Donnerstag Abend 6 Uhr später 1
mehr bei Steinbrecher Jasper aus
gegeben

I MM N KM
2um kosentlial

Halte meine aufs eomfortabelste
eingerichteten Lokalitäten sowie
staub n zugfreien Garten bestens
empfohlen ff Bier von Herrn Lgrw
krö erZ Stammfrühstück bis 12
Uhr nach der Karte zu halben Preisen

Achtungsvoll

Ein seidener Regenschirm am Sonnabend
Wochenmarkt stehen gebluben Abzugeben

Harz 9 part rechts
Wegen Fackelzug findet die Privattanz

stunde Mittwoch statt A Hardegeu
Für dv Jnserateutheil verantwortlich M Uhlemaun m Halle

w Hall a t s Hier B ilag
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